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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 December Hofnachrichten Der Kaiſer arbeitete
geſtern Nachmittag allein Heute Morgen von 9 Uhr ab hörte er die
Vorträge des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus
und des Chefs des Marinekabinets Contre Admirals Frhrn v Senden
Bibran Zur heutigen Abendtafel war der Vorſtand der Generalſynode
geladen

Bei dem geſtrigen Empfange des Präſidiums des
Reichstages wies der Kaiſer auf die bedeutungsvollen Aufgaben der

bevorſtehenden Tagung des Reichstages hin und erinnerte daß gerade
geſtern ſein einziger Bruder vom Großherzog von Baden und der
Kaiſerin Friedrich Abſchied genommen habe um demnächſt in den aſiga
tiſchen Meeren ſeine Kräfte einzuſetzen im Dienſte des Vaterlandes
Der Kaiſer betonte den entſchiedenen Willen den Miſſio nen den kräftigſten

Schutz angedeihen zu laſſen äußerte ſich eingehend über die chineſiſchen
Verhältniſſe und gedachte anerkennend des Biſchofs Anzer Ferner kam
der Kaiſer auf die Vorgänge in Haiti zu ſprechen ſtreifte die ver

ſchiedenſten politiſchen und wirthſchaftlichen Fragen wies ſodann auf die
Bedeutung des Flottengeſetzes hin ſagte er vertraue daß die Be
rathungen des Reichstags zu einem guten Ende führen und daß der
Reichstag von der Nothwendigkeit der Forderung betreffend die Flotte ſich
überzeugen werde Auf die Zwiſchenbemerkung eines Mitgliedes des
Präſidiums daß in parlamentariſchen Kreiſen Bedenken obwalten in der
letzten Seſſion der Legislaturperiode den neuen Reichstags zu präjudi
ciren und Schiffsbauten für einen längeren Zeitraum zu bewilligen er
widerte der Kaiſer der kommende Reichstng werde den gegenwärtigen
keineswegs desavouiren wenn er die Ueberzeugung gewinne daß die be
antragte Flottenvermehrung in 7 Jahren ausgeführt werden müſſe
Der Kaiſer wies auf die allgemeine Weltlage hin die keinen Auf
ſchub zulaſſe

Zum Thema Frankreich und Elſaß Lothringen publizirt
der Mercure de France die Reſultate ſeiner Umfrage Denkt man
heute weniger an Elſaß Lothringen Welche Aufnahme fände ein
deutſch franzöſiſcher Krieg Die Akademiker die Mehrzahl der
älteren zu Ruf und Stellung gelangten Poeten antworten mit dem
Akademiker Vandal Eine Kapitulation des Geiſtes wäre ſchlimmer als
jede andere oder mit Claretie Die Wunde wird ewig ſchmerzhaft
bleiben Doch tritt ein herausfordernder Ton nur ſehr vereinzelt auf
Jntereſſant iſt Henri de Regniers Antwort welche beſagt er glaube daß
die elſäſſiſche Frage hauptſächlich eine Frage der nationalen Eitelkeit ge
worden ſei Jede andere öffentliche Kompenſation könnte ebenſo gut dieſe
Wunde heilen Künſtler und Muſiker ſind ſehr verſchiedener Meinung
Saint Sasns iſt ſehr kampfluſtig Maler Raffaelli dagegen meint der
Kampf zwiſchen Europa Amerika und Aſien ſei an Stelle des Kampfes
zwiſchen Deutſchland und Frankreich getreten Der Maler Jſſot meint
das alles ſei nur noch gut in ein Muſeum geſtellt zu werden Die
Jugend an welche ſich die Umfrage hauptſächlich richtete zeigt ſich in der
ungeheuren Mehrzahl ſehr kriegsfeindlich und voll Gleichgiltigkeit gegenüber
der elſäſſiſchen Frage Allerdings gehören dieſe Vertreter der Jugend meiſt
den literariſchen Kreiſen an

Zu der angeblichen Niederlage deutſcher Kolonial
Regierungstruppen im Hinterland von Kamerun ſchreibt die
Poſt es handle ſich dabei um eine jener unbegründeten Nachrichten

welche von der engliſchen Preſſe verbreitet würden um die deutſche
Kolonialverwaltung zu kompromittiren Die ganze Angelegenheit ſei ſo
unbedeutend daß ihrer noch nicht einmal im amtlichen Kolonialblatt
Erwähnung gethan ſei

Der Burſchenſchaftertag reichsdeutſcher und deutſch öſter
reichiſcher Burſchenſchafter welcher von der Rhenania in München dorthin
einberufen worden nahm nach vorheriger allſeitiger energiſcher Betonung
des Alldeutſchthums einſtimmig eine Reſolution an die den wärmſten
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Zuſammenſchluß aller Burſchenſchafter zu einem Alldeutſchen Verband
befürwortet und ausſpricht dahin zu wirken daß von den Burſchenſchafter
verbänden in Verbindung mit den führenden Burſchenſchaften Abgeordnete
ernannt werden die die Grundſätze des Verbandes ausarbeiten und den
Verbänden zur Beſchlußfaſſung vorlegen Die Vormittags ſtattgehabte
Verſammlung reichs deutſcher Burſchenſchafter beſchloß eine Sympathie
kundgebung für das Deutſchthum in der Oſtmark

Ueber die diplomatiſchen Verhandlungen mit China
erfährt die Köln Volksztg aus Berlin Man ſei über die von eng
liſchen Blättern gebrachten Einzelheiten nicht unterrichtet da die Verhand
lungen durch den deutſchen Geſandten in Peking geführt würden dem
freie Hand gelaſſen iſt darüber welche Forderungen er nach ſeiner Kenntniß
der Verhältniſſe für erſtrebenswerth und erreichbar halte zu befinden
Wenn eine Gebietserwerbung in größerem oder kleinerem Maßſtabe
gelinge ſo ſei es ſelbſtverſtändlich daß an Deutſchland alle Hoheitsrechte
übergehen würden einſtweilen beſtehe die Hauptaufgabe darin den Pfand
beſitz der Kiautſchaubucht zu ſichern um weitere Forderungen mit Nach
druck durchzuſetzen

Nürnberg 6 December Das amtliche Ergebniß der am 2 De
cember ſtattgehabten Reichstagserſatzwahl für den Wahlkreis Nürn
r I an Stelle Grillenbergers beſagt Abgegeben wurden insgeſammt
34282 Stimmen Davon erhielt Oertel Soz 20173 Stimmen der
ſelbe iſt ſomit gewählt Der deutſch freiſinnige Kandidat Barbeck erhielt
11550 Stimmen

OeſterreichUngarn
Prag 6 December Seit dem Beginn der Ausſchreitungen

wurden hier 600 Verhaftungen vorgenommen 300 Perſonen durch
Säbelhiebe 60 Wachleute und 20 Soldaten durch Steinwürfe ver
wundet 149 Perſonen ſind wegen Plünderungen in Unterſuchung

Kolin 6 December Hier fand eine von tauſend Perſonen beſuchte
ezechiſche Volksverſammlung ſtatt die durch einen Beſchluß forderte
daß die ezechiſchen Abgeordneten ſich mit dem Miniſterium Gautſch in
keinerlei Verhandlungen einlaſſen und eine entſchiedene oppoſitionelle
Haltung einnehmen mögen da des Miniſterpräſidenten erſte Handlung
die Verhängung des Standrechts ein feindſeliger Akt gegen das czechiſche
Volk ſei

Jtalien
Rom 6 December Infolge der Abſtimmung der Kammer be

treffend den Geſetzentwurf über das Aufrücken in der Armee hat das
Miniſterium angeſichts der Lage heute Vormittag dem König die
Demiſſion überreicht Der König hat ſich vorbehalten ſeinen Entſchluß
bekannt zu geben Man meint der König werde ſicherlich di Rudini
mit der Neubildung des Kabinets betrauen Die Demiſſion giebt zu
irgendwelcher Erregung keinen Anlaß der Miniſterpräſident hat lediglich
die Gelegenheit ergriffen das Kabinet in ſeinem Sinne umzugeſtalten
und dazu war der Modus der Demiſſion der geeignetſte Die Kammer
abſtimmung welche den Kriegsminiſter zur Demiſſion beſtimmte war nur
mit zwei Stimmen Mehrheit gefaßt immerhin fand die Regierung darin
einen Mangel in der parlamentariſchen Disziplin

Frankreich
Paris 6 December Jn der Dreyfus Affaire dauert das

Syſtem der geheimnißvollen und drohenden Andeutungen denen bisher
kein greifbarer Effekt gefolgt iſt fort Der Senator Le Provoſt de Launay
beabſichtigte über die Angelegenheit zu interpelliren gab jedoch ſein Vor
haben auf infolge der Meldung daß Scheurer Keſtner entſchloſſen ſei eine
Erklärung abzugeben Dem Gaulois zufolge werde Scheurer dem Senat
die Gründe ſeines Schweigens auseinanderſetzen Er werde mittheilen
daß Méline und Villot ſich weigerten ſein Aktenmaterial entgegenzunehmen
und ſchließlich darlegen weshalb er den vorgeſchriebenen Rechtsweg nicht
betrat und dem Juſtizminiſter die Frage der Prozeßreviſion nicht unter
breitete Falls die Tagesordnung einen Tadel für Scheurer enthalte werde
dieſer ſeine Vicepräſidentſchaft im Senat niederlegen

Stadtverordneten Sitzung
Halle 6 December

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze und
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

1 Der Magiſtrat beantragt ſich damit einverſtanden zu erklären daß
an den hieſigen ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten dem Stadtgymnaſium
der Oberrealſchule und der höheren Mädchenſchule vom 1 April 1898
an Stelle des bisherigen folgendes Schulgeld

für Einheiniſche für t
für das 1 Kind 130 Mk 1902 115 1753 und jedes weitere Kind 100 160

und an den bezüglichen Vorſchulen

für das 1 Kind 100 150e 85 1383 und jedes weitere Kind 70 120v a

zur Erhebung gelangt Jn engſter Verbindung damit ſtehend gelangt
zugleich mit zur Berathung

2 Die Vorlage betr Durchführung des Nachtrages zumNormaletat beiden ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten Der Magiſt

rat beantragt die Durchführung des Nachtrags zum Normaletat vom
4 Mai 1892 bei den genannten hieſigen höheren Lehranſtalten vom
1 April ab zu genehmigen und zur Beſtreitung der dadurch entſtehenden
Mehrkoſten pro 1 April 1898/99 die Summe von 31075 Mk bereit zu
ſtellen

St V Dr Hüllmann beantragt Namens der Finanzkommiſſion
Annahme der Magiſtratsvorlage ſoweit die Erhöhung der Schulgeldſätze
der höheren Schulanſtalten in Betracht kommen Dieſe Sätze ſeien nicht
zu hoch und auch angemeſſen Nur hinſichtlich der Vorſchulen beantragt
die Finanzkommiſſion den Schulgeldſatz auf 100 Mk für jedes einheimiſche
und 150 Mk für jedes auswärtige Kind feſtzuſetzen Wenn Eltern ſich
den Luxus geſtatten wollten ihre Kinder in einer Vorſchule unter
richten zu laſſen ſo könnten ſie auch entſprechend mehr bezahlen Die
Erhöhung der Schulgeldſätze nach dem Vorſchlage der Finanzkommiſſion
bringe eine Mehreinnahme von 28000 Mk gegenüber 16911 Mk nach
dem Antrage des Magiſtrats Die Zuſchüſſe der Stadt zu den Koſten
der höheren Schulen ſeien ſehr bedeutend und viel erheblicher als
für die übrigen Schulen ſo daß es nur billig erſcheine denjenigen Eltern
welche ihren Kindern eine höhere Bildung angedeihen laſſen wollen auch einen
Theil der Mehraufwendungen tragen zu laſſen Direkte Veranlaſſung zur
Erhöhung des Schulgeldes ſei daß die Regierung der Stadtgemeinde an
heimgegeben den Nachtrag zum Normaletat einzuführen Dadurch werden
die Lehrergehälter ſo erhöht daß der Stadtkaſſe jährlich 31075 Mk Mehr
koſten erwachſen Der Einführung des höheren Normaletats werde ſich
die Stadt nicht entziehen können ſchon mit Rückſicht darauf daß an den
ſtaatlichen höheren Lehranſtalten die Gehälter nach dem Nachtrage zum
Normaletat bereits ſeit dem 1 April 1897 gezahlt werden und auch ſchon
eine ganze Anzahl Städte die erhöhten Gehaltsſätze angenommen haben
Sofern unſere Stadt den Nachtrag nicht annehmen wolle würden
unſere Schulen ganz entſchieden geſchädigt ganz abgeſehen davon daß ſich
die Lehrer mit Recht beſchweren könnten wenn ſie nicht das erhielten was
Lehrern an ſtaatlichen Anſtalten gegeben wird Namens der Finanz
kommiſſion beantragt Redner zu beſchließen Für den Fall daß von
der Regierung bis Ende dieſes Jahres die Genehmigung zur Erhebung
des höheren Schulgeldes ertheilt wird ſoll der Nachtrag zum Normaletat
vom 1 April 1898 ab zur Durchführung gelangen Dann ſollen auch
die entſtehenden Mehrkoſten in Höhe von 31075 Mk bewilligt werden

Es entſpann ſich eine ſehr lange Erörterung in welcher V Krüger
den Antrag ſtellte den Magiſtrat zu erſuchen eine Skala aufzuſtellen
nach welcher die Schulgeldſätze für die höheren Schulen ſo feſtgeſetzt
werden daß für dieſe Schulanſtalten nur der gleiche Zuſchuß wie für die
Volksſchulen geleiſtet wird V Berghaus beantragt die Sätze wie
folgt feſtzuſetzen

Ah

Der Majoratsljerr
Roman von Nataly v Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Er ſchüttelte finſter den Kopf aber ſeine Hand umſchloß

die ihre beinahe kramphaft Seltſam unſere Väter ſind ſeit
langen Jahren verfeindet ſie haſſen ſich und ich fürchte
Onkel Willibald hat die Gefühle welche er gegen den Vater
hegt auch auf mich den Sohn übertragen

Fränzchen ſchüttelte energiſch den Kopf Nein das hat
er nicht und wäre es auch ſo geweſen jetzt wo er Dich ſo
gut kennen lernte hat er Dich aufrichtig lieb gewonnen

Wieder ſenkte der junge Graf die Stirn in die Hand
Niemand hat mich in dieſen Tagen wohl ſo gut kennen ge

lernt wie ſie ſagte er leiſe und doch beſchuldigt ſie mich ſo
ungerecht und ſo falſch und doch verurtheilt ſie mich ſo
grauſam hart

Pia hat ſich ſehr albern benommen polterte Fränzchen
in ihrem derben Ton aber ſie hat ſich nun einmal in die

Ddee verbiſſen daß Du nicht um ſie ſondern nur um ihre
ſechzehn Ahnen wirbſt Na laß ſie laufen Kopf hoch alter

Junge Es giebt mehr Mädchen in der Welt
Vulff Dietrich preßte die Lippen zuſammen und ſchüttelte
ſtumm den Kopf

Haſt Du ſie denn wahrhaftig ſo furchtbar lieb
Er ſtöhnte leiſe auf und bedeckte das blaſſe Antlitz ſekunden

lang mit den Händen
Auch Fränzchen ſeufzte Du lieber Gott ja ich kann es

ſo gut begreifen rein toll vor Liebe kann einen das Mädel
machen lieber Wulff Du thuſt mir unbeſchreiblich leid

Da faßte er jählings ihre beiden Hände und blickte ihr
ein Sterbender in die Augen
Fränzchen hilf mir
Dir helfen Wie das

J Du glaubſt an mich und an meine Wahrhaftigkeit Fränzchen
ach überzeuge auch Pia davon und dann plötzlich

46

wie

ſprang er auf machte eine heftige leidenſchaftliche Bewegung
mit der Hand und warf ſtolz das Haupt in den Nacken

Nein nein thue es nicht es iſt ja doch vergeblich ſie
wird ja doch nicht an meine Liebe glauben ſo lange ich der
Erbe des Majorats bin und was ſie mir in dieſer Stunde
angethan das kann ſie nicht wieder gut machen nicht im Leben

nicht im Tode
Fränzchen ſah ihn mit wunderkich flimmernden Augen an
So verzichte um ihretwillen auf das Majorat

Er ſchritt erregt vor ihr auf und nieder Das habe ich
heute Morgen gethan als ich den Eltern mittheilte daß ich
mich an dem heutigen Tage mit Miß Lilian Luxor verloben
würde da habe ich zu Gunſten meines Bruders auf die Erb
folge von Niedeck verzichtet Jch opferte alles um ihret
willen und alles vergeblich glaube mir Fränzchen mein Herz
hat nie an dieſem unglückſeligen Majorat gehangen und heute
Morgen als ich ſeine fürſtlichen Renten von mir warf habe
ich mich dennoch reicher gefühlt wie ein König Nicht jener
Brief den ich ſchrieb hat mich arm gemacht ſondern die grau
ſamen Worte welche ein Mädchenmund zu mir geſprochen
machten mich zum Bettler an allem Glück

Mit großen ſtarren Augen ſchaute Fränzchen zu ihm anf
den Kopf vorgeneigt als habe ſie nicht recht verſtanden und
dann ging eine große Veränderung in ihrem Geſicht vor ſich

Bewunderung Stäunen und Rührung malten ſich darin
und ſie hob ungeſtüm die Arme und ſchlang ſie jählings um
ſeinen Hals

WulffDietrich rief ſie erregt Beim Himmel Du biſt
ein braver Menſch und Du verdienſt ſie erzwingen kann ich
Dir ja Pias Liebe nicht aber ich will Dir nicht mehr im
Wege ſtehen ich will nicht weniger edel ſein wie Du laß
mir kurze Zeit das meine zu thun und dann komm wieder
und wirb noch einmal um Pia und iſt ihre Liebe ſodann
ſo groß und wahr wie ſie ſein muß um dieſe Stunde an
Dir zu ſühnen ſollt Jhr beide glücklich werden

Er blickte ihr beinah ſtreng in die Augen Willſt Du

WÖvk öä22

ihr etwa ſagen daß ich verzichtet habe nur das nicht Fränzchen
dieſe Demüthigung ertrage ich jetzt nicht mehr

Sie zuckte die Achſeln Nein das ſage ich nicht denn ſie
würde es doch nicht glauben und uns einer neuen Jntrigue
beſchuldigen

Eine lante Stimme rief den Namen des Aſſeſſors Hellmuth
Wulff Dietrich trat haſtig auf den Gartenweg und winkte

dem Hausknecht welcher herzugelaufen kam
Eine Depeſche gnädiger Herr

Einen Moment herrſchte tiefe Stille die Schritte des
Mannes verklangen Die Antwort meiner Eltern lächelte
Wulff Dietrich bitter mechaniſch öffnete er das Papier und
überflog die kurzen Zeilen dann rang ſich ein dumpfer Laut
über ſeine Lippen wie vernichtet ſank ſeine hohe Geſtalt zu
ſammen Mein Bruder Hartwig er konnte nicht weiter
ſprechen und reichte das Blatt aufſtöhnend der jungen Gräfin

Hartwig beim Rennen geſtürzt und ſoeben verſchieden
Komme ſofort zurück

Fränzchen preßte die Lippen zuſammen und ſchwieg
Nun iſt der Verzicht ungültig geworden Nun trage ich

für ewige Zeit den Fluch der Majoratsherr von Niedeck zu
ſein flüſterte Wulff Dietrich durch die Zähne drückte mit um
florten Augen Fränzchens Hand und ſchritt durch die grau
wehenden Nebel davon Schwer und kühl fielen die erſten
Regentropfen

21 Kapitel
Fahr wohl ich kann nicht zweimal knie n
Um alles Heil der Welt

Strachwitz
Das Gewitter war nicht heraufgekommen
Fern hinter den Bergen verklang das leiſe Rollen des

Donners und die Blitze zuckten nur ſelten wie matter Flacker
ſchein am Himmel auf Die vordem ſo düſtere Wolkenwand
hatte ſich zertheilt und hing nun als einförmig grauer Schleierauf die Berghäupter nieder in feinen Streifen ieß der Regen

langſam aber unaufhörlich jeden Blick in die Ferne hemmend
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144 16 Mkfar das 1 Kind Mk 27 un ſhtere ine un weitere KinIm Laufe der nVeſprechungen ſtellte ſich heraus daß die Voria welche
der Finanzkommiſſion zur Grundlage der Berathungen diente u

der zu erwartenden Mehreinnahmen aus den erhöhten Schulgeldſätzen einen
ler enthielt Die weitere Berathung wurde deshalb vertagt und die
3 noch einmal an die Finanzkommiſſion zurückgegeben

Die Verſammlung erklärt ſich mit der beantragten Aufhebung
der projektirten Harrachſtraße und Einfügung einer neuen Harrach
ſtraße zur beſſeren Auftheilung des Baublocks einverſtanden und ſetzt eine
Aenderung der Baufluchtlinien für Straßen im ſüdlichen Bebauungsplane

en Beeſenerſtraße und Böllbergerweg feſt Berichterſtatter St V
riedrich
4 Petition 2 Spießbach Der Magiſtrat und diePolizei Verwaltung haben die Erlaubniß zur Bebauung eines Land

ſtreifens des Grundſtückes der Firma Wegelin Hübner ertheilt
welcher innerhalb der Fluchtlinien derZprojektirten Canſteinſtraße liegt Die2 der Firma Ganzer Spießbach behaupten nun ſie hätten ihr

rundſtück in der Merſeburgerſtraße lediglich deshalb angekauft weil die
projektirte Canſteinſtraße ihnen die Sicherheit gab daß die ihrem Hauſe
gegenüberliegenden Straßenſeite uicht bebaut werden dürfe Die Petenten
meinen Magiſtrat und Polizeiverwaltung hätten die Fluchtlinie der Can
ſteinſtraße aufgehoben ohne eine Beſchlußfaſſung der Stadtverordneten

Vaſpug herbeizuführen und damit eine Geſetzwidrigkeit begangen
St V Schütte Die Baukommiſſion habe ſich nach ſehr eingehender

Berathung davon überzeugt daß eine Geſetzwidrigkeit keineswegs
vorliegt Jm Grunde komme die Sache auf eine Kompetenzfrage
hinaus die nach dem Antrage der Baukommiſſion zum Austrag gebracht
werden ſoll Die projektirte Straße ſei auf dem Wegelin Hübner ſchen
Grundſtücke bereits vor Feſtſetzung der Fluchtlinie zum Theil mit Fabrik
gebäuden aus Fachwerk bebaut geweſen 1890 hat der Magiſtrat einen Ausbau
der Fachwerksbauten in einer mehr maſſiven Weiſe genehmigt nachdem die
Eigenthümerin an erſter Stelle im Grundbuche dit Verpflichtung eintragen
ließ daß ſie auf Aufforderung des Magiſtrats die Gebäude wieder be
ſeitigen muß ohne irgend eine Entſchädigung von der Stadt verlangenzu können Zu der Genehmigung hat der Magiſtrat damals die Zu
ſtimmung der Stadtverordnetenverſammlung nicht eingeholt Aehnliche
Dispenſe find im Laufe der Zeit mehrere ertheilt worden Bei dem Bau
um den es ſich jetzt handelt ſoll das Grundſtück im Zuge der projektirten
Canſteinſtraße nach der Merſeburgerſtraße zu mit einem höheren Bauwerk
beſetzt werden Der Magiſtrat hat verſchiedene Baugeſuche zurückgewieſen

bis ſchließlich die e e en erklärte wenn die Stadt
emeinde die ordnungsmäßige Nutzung des Grundſtücks zu Gunſten der

nſteinſtraße hindere an deren Durchführung die Stadt kein Jntereſſe
habe und an welche in abſehbarer Zeit überhaupt nicht zu denken ſei ſo
möge ſie die Stadtgemeinde auf Grund des S 13 des Fluchtliniengeſetzesdas geſammte Fabrikgrundſtück zum Tagespreiſe erwerben i Kein

gehendes Verwaltungsſtreitverfahren werde gegen die Stadt anhängig
gemacht werden Daraufhin iſt der Firma Wegelin Hübner mitgetheilt
daß der Magiſtrat die Genehmigung zum Bau ertheilen werde wenn auf
das Grundſtück an erſter Stelle eingetragen wird daß ſich die Eigen
thümerin verpflichtet ſämmtliche auf dem Grundſtück innerhalb der Flucht
linien der Canſteinſtraße ſtehenden Gebäude auf Verlangen des Magiſtrats
ohne jede Entſchädigung niederzulegen Dieſe Bedingung iſt von der
Eigenthümerin erfüllt und darauf iſt die Bau Genehmigung ertheilt Die
Baukommiſſion hat anerkannt daß die Sache einen ganz kor
rekten Verlauf genommen hat daß der Magiſtrat zu den Verhand
lungen berechtigt war und völlig bdona de gehandelt hat Ein
ſtimmig iſt auch anerkannt daß keine Geſetzwidrigkeit vorliegt Nur
die Frage entſtand ob der Magiſtrat berechtigt war die Genehmigung
ohne die Zuſtimmung der StadtverordnetenVerſammlung zu ertheilen
Die Baukommiſſion iſt ſich darüber klar geworden daß hier eine ſehr
ſchwierige Rechtsfrage vorliegt ſie glaubt aber daß die der
StadtverordnetenVerſammlung hätte eingeholt werden müſſen und be
antragt deshalb den Magiſtrat zu erſuchen 1 behufs nachträglicher Ge
nehmigung eine Vorlage zu machen 2 in allen gleichen oder ähnlichen

en die Mitwirkung der StadtverordnetenVerſammlung zu verlangeu
amit ſoll die Petition für erledigt erklärt werden
Herr rer v Holly hält es für vergebliche Mühe auf eine

Begründung der Rechtsanſchauung des Magiſtrats zurückzukommen und
betont deshalb nur noch daß der Magiſtrat ſeine Auffaſſung nach wie vor
für die richtige hält Hervorgehoben ſei nur daß die Baukommiſſion an
erkannte daß von einem Rechtsbruch ſeitens des Magiſtrats oder gar der
Polizei keine Rede ſein kann daß der Magiſtrat auf Grund einer lang
jährigen Praxis und völlig auf Grund ſeiner rechtlichen Ueberzeugung
handelte Von irgend einem Vorwurfe könne alſo ſelbſt dann nicht die
Rede ſein falls der Magiſtrat in der ſehr ſchwierigen Rechtsfrage ſich im
Jrrthum befinden ſollte Der Magiſtrat habe ſchon manches von ſeinen
Verwaltungsrechten aufgegeben und freue ſich des Beirathes der Stadt
verordueten Verſammlung Es ſei alſo wohl möglich daß er den Antrag 2
der Baukommiſſion annehme Die Verſammlung möge aber von dem
1 Antrage Abſtand nehmen da ohnehin an der Rechtslage in dieſem
Falle nichts mehr zu ändern ſei

St V Friedrich bedauert daß der Magiſtrat ſo verfahren iſt Der
Magiſtrat möge die Fühlung mit der StadtverordnetenVerſammlung nicht
ganz verlieren und dieſelbe in derartigen Sachen hören und ihr damit
einen Theil der Verantwortung überlaſſen

Weiter ſprechen noch der Herr Vorſteher ſowie die St V Pfaul
Dr Keil und Schütte Letztere geben der Ueberzeugung Ausdruck daß
es Wie wibig ſei die ſchwierige Rechtsfrage im Verwaltungswege zu klärenie Verſammlung beſchüeßt nach den Anträgen der Baukommiſſion

5 g Mitgliedern des Kuratoriums der Aſſeſſor Karl Müller
ſchen Stiftung werden gewählt die Herren Klempnermeiſter Grecke
Zimmermeiſter Pfaul und Rechtsanwalt Dr Keil

c

und das ſtrahlende Landſchaftsbild der letzten Tage in ſchmntzig
düſtere Nebel tauchend daß es bis zur Unkenntlichkeit verändert
ſchien

Zum Abſchiednehmen juſt das rechte Wetter grau wie
der Himmel liegt vor mir die Welt Wie der leiſe weh
muthsvolle Klang dieſer Worte hallte es durch das Rieſeln
und Rauſchen und wo geſtern Nacht die ſilberglänzenden
Flüthen des Rheins ein Schifflein geſchaukelt darin der glück
ſeligſte Mann des römiſchen Reiches alle Gluthen ſeiner
jungen Liebe in die ſtille Welt hinausgeſchmettert wo ſie die
duftenden Blüten gewiegt welche die weiße Mädchenhand dem
Geliebten zu treuinnigem Gruß hinabgeſtreut da wälzten
ſich heute bleifarbene trübe Waſſermaſſen einem fernen Ziele
u ſo ſchwermüthig und düſter als habe nie ein Mondesſah hier zu ſüßem Liebesglück geleuchtet

Fränzchen war athemlos vor Erregung in das Zimmer
ihrer Mutter geſtürmt

Jſt Pia hier
Nein mein Liebling ſie macht wohl noch Toilette
Jſt Papa nebenan

Fieber wohl was haſt Du Kind Du glühſt ja wie im

Fränzchen legte haſtig den Finger an die Lippen Jch
Euch etwas Hochintereſſantes zu erzählen flüſterte ſie

ich will erſt die Thüre abſchließen und dann kommſt Du
mit nebenan zu Papa

Die Gräfin erhob ſich ſehr überraſcht und ſah wie ihr
Töchterchen mit ein paar tollpatſchigen Sprüngen nach der
Flügelthür eilte ſie kraftvoll zu verriegeln Die Dielen zitterten

als ſie zurückeilte So nun komm Mama es iſt furcht
bar wichtig

illibald ſaß im Schaukelſtuhl und las Zeitungen
Er hob befremdet den Kopf als Fränzchen an ihm vorüber
ſauſte um auch in dieſem Zimmer die Thüre zu verſchließen

Aber Kind was ſoll denn das
Bl Damit uns niemand behorchen kann komm her

munen e
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6 Die Verſammlung nimmt von einer Mittheilung Kenntniß daßder Magiſtrat einem Erkenntniſſe des wen
J r e S e von bisherigen Uebung die Jagdpacht

ö erſammlung zur Gen vorzulegen abgega iund w diesmal ſelb ändig hre S ghengen g
7 Für die Desinfektions Anſtalt iſt die Beſchaffung eines zweiten

Apparates ein Bedürfniß geworden ſowohl wegen des verſtärkten Betriebes
als ganz beſonders auch wegen der Reparaturbedürftigkeit des vorhandenen
Apparates welcher durch den ſtarken Gebrauch bedeutend abgenutzt iſt und
dem jetzigen Stande der Technik nicht mehr ganz entſpricht Die Koſten
ſind veranſchlagt a für die Beſchaffung eines neuen Apparates auf 3750 Mk
b für die Reparatur des alten AÄpparates auf 500 Mk zuſammen auf
4250 Mk Die Verſammlung wird um Bewilligung dieſes aus dem
Dispoſitionsfonds entnehmenden Betrages erſucht St V Dr Hüll
mann beantragt Namens der Finanzkommiſſion die Bewilligung der ge
forderten Summe unter der Vorausſetzung daß die maſchinentechniſche
Kommiſſion die Nothwendigkeit der ſofortigen Anſchaffung eines neuen
Apparates anerkennt Gleichzeitig ſoll an den Magiſtrat das Erſuchen ge
richtet werden er möge die Wirkung der Formalin Desinfektion auch fernerhin
prüfen Die maſchinentechniſche Kommiſſion hat die ſofortige Anſchaffung eines
neuen Apparates für nothwendig erachtet unter der Bedingung daß bei der
Konſtruktion des Apparates alle während des Betriebes gemachten Er
fahrungen berückſichtigt werden und vor Ertheilung des Zuſchlags das
Spezialprojekt vorgelegt wird St V Aßmann hält es für zweckmäßig
die Methode der FormalinDesinfektion welche von Autoritäten dringend

empfohlen wird näher zu unterſuchen Dieſe Methode der Desinfektion
ſei ebenſo billig wie für das Publikum außerordentlich bequem da die
Sachen dabei nicht aus dem Hauſe geſchafft zu werden brauchen und auch
nicht unter dem Verfahren leiden Herr Stadtrath Pütter führt aus
daß nach dem Gutachten des Herrn Prof Dr Frenkel des Direktors
des Hygieniſchen Jnſtituts unſerer Univerſität der Desinfektions Apparat
abſolut unentbehrlich iſt da die Formalin Desinfektion nur leicht zu
tödtende Lebeweſen die ſich an der Oberfläche Wänden befinden ver
nichtet St V Dr Kohlſchütter ſpricht ſich in gleichem Sinne aus
und bezeichnet die Anſchaffung eines neuen Apparates als dringend noth
wendig Auch St V Dr Baumert tritt ebhaft für die Anſchaffung
eines neuen Apparates ein nur glaubt er daß der Anwendung der am
bulanten Desinfektion mit Formalin einiger Raum gewährt werden müſſe
Geheimrath Flügge Breslau ſpreche ſich dahin aus daß Formalin
Desinfektion für einige Krankheiten vorzuziehen für andere aber nicht
ausreichend ſei Die Vorlage wird mit großer Mehrheit angenommen

7 bis 14 fallen aus
15 Zuſtimmung zu einem Abkommen mit Herrn Theater

direktor Richards wegen Erpachtung des Thalia Theaters
St V Gygas beantragt Namens der Theater Kommiſſion und St V
Dr Keil Namens der Finanz Kommiſſion Genehmigung des Ab
kommens St V Pfaul hätte gewünſcht daß ein ſolches Abkommen
erſt nach Ablauf der Abonnementsverträge getroffen werde da durch dieNeuorduung ſicher viele Abonnenten die mit nur Opern beſuchen wollen

eſchädigt würden St V Friedrich hält die feſtgeſetzten Preiſe für zu
och Ferner hält er eine angemeſſene Vermehrung des Schauſpielperſonalsſowie Einrichtungen zur Sidherher der Theaterbeſucher für durchaus noth

wendig St V Albrecht hat auch verſchiedene Ausſtellungen gegen das
Abkommen zu machen Um eine erneute Berathung herbeizuführen zweifelt
Redner die Beſchlußfähigkeit der Verſammlung an Da ſeit längerer Zeit
nur noch 22 Stadtverordnete anweſend waren wird die Sitzung nachdem
die Beſchlußfähigkeit angezweifelt iſt geſchloſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

e Halle 7 December
Die ſtädtiſche Sparkaſſe wird wegen der Herſtellung des Bücher

abſchluſſes und der Erneuerung des Geſchäftslokals vom 20 bis 31 ds
Mis für den Sparverkehr geſchloſſen Anträge auf Gewährung von
Hypothekendarlehen ſowie Abgabe von Sparmarken werden im II Stock
werk des Sparkaſſengebäudes Rathhausſtraße 1 Zimmer 79 während der
Dienſtſtunden von 1 und von 5 Uhr entgegengenommen

Verjährung von Forderungen Mit dem 31 ds Mts tritt
die Verjährung folgender Fotberungen ein Aus dem Jahre 1895 verjähren
1 die Forderungen der Fabrikunternehmer Krämer Kaufleute Künſtler
und Handwerker für Waaren und Arbeiten ſowie der Apotheker für Arz
neimittel jedoch mit Ausnahme ſolcher Anſprüche welche mit Bezug auf
den Gewerbebetrieb des Empfängers entſtanden ſind 2 der Fabrikunter
nehmer Kauflente Künſtler und Handwerker wegen der an ihre Arbeiter
gegebenen Vorſchüſſe 3 der Schulen und Erziehungsanſtalten aller Art
für Unterricht Erziehung und Unterhalt 4 der Lehrer für Honorar
5 der Fabrikarbeiter Geſellen und Handarbeiter wegen rückſtändigen
Lohnes 6 der Fuhrleute und Schiffer wegen Fuhrlohnes und Frachtgeldes
ſowie ihrer Auslagen 7 der Gaſt und Speiſewirthe für Wohnung und
Beköſtigung Außerdem verjähren mit Ablauf des Jahres nachſtehende
Forderungen aus dem Jahre 1893 1 der Kirche Geiſtlichen und Kirchen
beamten wegen Gebühren für kirchliche Handlungen 2 der Kommiſſare
von öffentlichen Behörden der Anwälte Notare und Medicinalperſonen
ferner der Auktionskommiſſare und Makler ſowie aller zur Beſorgung be
ſtimmter Geſchäfte öffentlich beſtellter Perſonen 3 der Zeugen und Sach
verſtändigen 4 der Haus und Wirthſchaftsoffizianten der Handlungs
ehülfen und des Geſindes an Lohn Gehalt und anderen Bezügen 5 derLyrherren wegen Lehrgeldes 6 der Rückſtände bedungener Zinſen von

Mieths und Pochtgeldern Penſionen Beſoldungen Renten Wagen und

Brückengeldern 2c 7 die Forderung auf Erſtattung ausgelegter Prozeß
koſten von dem dazu verpflichteten Gegner endlich 8 die Forderung auf
Nachzahlung der von Gerichten und Verwaltungsbehörden zu wenig ein
geforderten oder zu viel herausgezahlten Koſten
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Stadttheater Mittwoch findet wie bereits bekannt das einmalige

Gaſtſpiel der Kgl preuß Kammerſängerin Frau Roſa Sucher als Sieg
linde in Walküre ſtatt Die Vorſtellung beginnt am Mittwoch Abend
bereits um 7 Uhr Die Erſtaufführung von Kleindäumling iſt
auf nächſte Woche verſchoben da der große ſceniſche Apparat unvor
hergeſehene Schwierigkeiten macht Am Donnerstag gelangt deshalb
mit Ken Vogeler in der Rolle des Duſterer Anzengrubers Bauern
komödie Der wiſſenswurm zur Wiederholung Für Freitag
wird als erſte Opernnovität d Saiſon Weber s Silvana ergänzt

d gefeardeitet von Ferdinand Langer neuer Text von E Pasquè vor
ereitet

Weihnachtsverkehr Die am 18 December und ſpäter gelöſten
Rückfahrkarten haben bis einſchließlich 6 Januar 1898 Giltigkeit die
Rückreiſe muß ſpäteſtens am 8 Januar Nachts 12 Uhr angetreten werden

Wohlthätigkeits Vorſtellung Zum Beſten einer Weihnachts
beſcheerung armer Kinder der hieſigen Kinderbewahranſtalten veranſtaltet
der theatraliſche Verein Thalia nächſten Donnerstag in den Kaiſerſälen
eine Wohlthätigkeits Vorſtellung Zur Aufführung gelangt Die goldene
Spinne Schwank in 4 Aufzügen von Fr Schönthan Hoffentlich
erzielt der Verein Thalia deſſen vorzügliche Leiſtungen hinlänglich be
kannt ſind auch finanziell einen guten ErfolgAllgemeiner Konſum Verein Jn der am Sonntag abge
haltenen außerordentlichen Generalverſammlung wurde nach ſehr ſcharfen
Erörterungen über einen Beſchluß des Aufſſichtsraths welcher Herrn
Mittag von den Sitzungen ſuspendirte eine Reſolution gefaßt wonach
in Zukunft bei Vergehen eines Aufſichtsrathsmitgliedes binnen acht Tagen
eine Generalverſammlung einzuberufen iſt die über den Fall zu entſcheiden

hat Eine weitere Reſolution tadelt das Verhalten des Auſſichtsraths in
Sachen des Herrn Mittag da die Ausſchließung eines Aufſichtsraths
mitgliedes nur der Generalverſammlung zuſtehe An Stelle der aus
ſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsrathes Herren Meyer Mittag und
Schnelle wurden im weiteren Laufe der Verhandlungen gewählt die
Herrren Grothe Meyer und HinzeVerband deutſcher Kricgé Beteranen Die am Sonntag im

rothen Hauſe am Petersberge abgehaltene Verſammlung war trotz der
unfreundlichen Witterung ſehr gut beſucht die alten Kriegsveteranen waren
ſelbſt aus über zwei Stunden entfernten Ortſchaften herbeigekommen um
dem ebenſo gewandten wie ſachlichen Vortrage des in der Veteranenſache
bekannten Herrn Seebach aus Halle mit Aufmerkſamkeit zu folgen
Nach einem Hoch auf den Kaiſer wurde ein Bild der bisherigen Thätig
keit des Verbandes entworfen und klargelegt daß noch viele alte und er
werbsunfähige Krieger nicht die geringſte Unterſtützung aus Staatsmitteln
erhalten Wegen Beſchaffung der erforderlichen Mittel wurde auf die von
dem Verbande empfohlene Einführung einer Wehrſteuer hingewieſen Es
ſei eine unabweisliche Ehrenpflicht Deutſchlands die drückende Lage der
alten Veteranen zu verbeſſern die geringen Penſionen zu erhöhen und
auch das Loos der Wittwen und ſonſtigen hilfsbedürftigen Hinterbliebenen
der im Kriege Gefallenen den heutigen Zeitverhältniſſen entſprechend zu
geſtalten Nach einer lebhaften Erörterung und gemüthlichen Ausſprache
ließ ſich eine größere Anzahl alter Kameraden in den Verband auf
nehmen

Jm naturwmiſſenſchaftlichen Verein für Sachſen und Thüringen
hält am Donnerstag dem 9 dſs Mts im Hotel Stadt Hamburg
Herr Dr von Lippmann einen Vortrag über Baco von Verulam
Der Vortrag beginnt bereits punkt 8 Uhr

Jm Verein für vereinfachte deutſche Stenographie Stolze
Schrey widmete der Vorſitzende Herr Lehrer Puff dem kürzlich ver
ſtorbenen Ehrenmitgliede des Vereins Privatmann K Rathcke einen
warmen Nachruf Genannter hat den Verein vor nahezu 40 Jahren ins
Leben gerufen ihm dauernd ſein Intereſſe entgegengebracht und ihn unter
ſchwierigen Verhältniſſen und ſelbſt mit perſönlichen Opfern ſo namentlich
während der Kriegsjahre 1864 66 und 70/71 unterhalten und lebens
fähig geſtaltet Zu Ehren des Verſtorbenen erhoben ſich die Anweſenden
von den Plätzen Jm Ferneren theilte der Vorſitzende in einer kurzen
Ueberſicht mit daß dem vereinten Vorgehen der Stenographieſchulen von
Stolze Schrey und Velten ſich einige weitere kleinere Schulen ſo diejenige
von Ziemer Markes und eine ältere Richtung der Scheithauerſchen an
geſchloſſen haben und zum Einigungsſyſtem StolzeSchrey übergetreten
ſind Jm Unterricht an Militär iſt die vereinfachte Stenographie an
162 Orten d i etwa z der für das deutſche Reich und der für
Preußen in Betracht kommenden Orte zur Einführung gelangt Schließ
lich wurde noch die Verlegung der Vereinsräume nach der Gaſtwirthſchaft
der Schultheiß Brauerei Schulſtraße beſchloſſen

Spar und Bouverein zu Halle a S Am Sonntag fand in
der Börſenhalle die ordentliche Generalverſammlung des Spar und
Bauvereins hier ſtatt Die Verſammlung bewies aufs Neue daß das
Streben des Vereins ſeinen Mitgliedern beſſere und doch nicht theuerere
Wohnungen zu verſchaffen als ſie ſonſt zu finden vermögen einem Be
dürfniß entgegenkommt und auch von Erfolg begleitet iſt Die dies
jährige Dividende beträgt trotz erheblicher Abſchreibungen 3 Proz ein
Ergebniß das bei der kurzen Zeit wo die Genoſſenſchaft thätig iſt er
freulich genannt werden muß Außer den beiden im Vorjahre fertig ge
ſtellten Häuſern iſt jetzt ein drittes etwas größeres im Bau das denſelben
Grundſätzen entſpricht wie die erſten nämlich gänzliche räumliche Tren
nung der Wohnungen von einander und die Möglichkeit gut zu durch
lüften Der unbebaute Raum hinter den Häuſern der zu Gärtchen ein
gerichtet iſt wird durch das neue Haus erheblich vergrößert und ſoll den
Miethern auf alle Fälle als freier Luftraum bewahrt bleiben Aus der
Verſammlung heraus wurde der oft opfervollen unentgeltlichen Thätigkeit
des Vorſtandes und Aufſichtsrathes Dank ausgeſprochen und vom Vor
ſtandstiſche wurde ehrend und dankbar der Stiftung des Stadtraths
Schulze gedacht der an den fertigen Häuſern eine Marmortafel mit der
Firma der Genoſſenſchaft hat anbringen laſſen Der Geiſt der Selbſt
hülfe und der Selbſterziehung der Genoſſen der in der Verſammlung zu
Tage trat verdient wahrlich alle Förderung und es iſt erfreulich zu ſehen

ca eaog ſconccoodn ,heè
Mutterchen ganz nah ſetz Dich hier dicht neben uns
und mit derbem Schwung ließ ſich Komteßchen auf die Knie
des verblüfften Vaters nieder und ſtieß hochathmend durch die
Zähne Eben kam die Bombe zum Platzen

Welche Bombe

Na zwiſchen Pig und Herrn Forſt
aſſeſſor Hellmuth

Ah wahrhaftig alſo doch
Ja ich ſtak im Gebüſch und hörte von A bis Z zu

ach Du liebe Zeit Fränzchen breitete mit eckiger Bewegung
die langen Arme aus und ſeufzte ſchwärmeriſch Es iſt doch
etwas ſchönes um ſo eine Liebeserklärung furchtbar rührend
es ging mir ſo auf die Nerven daß mir ganz ſchwach wurde

Eine Liebeserklärung jetzt um dieſe frühe Stunde
und bei ſolchem Wetter im Garten

J wo werden Sie denn mit dem Parapluie einen
Kniefall machen bei dem Dreckl nein das ganze Drama
ſpielte fich vor dem Regen ab

Und Du wußteſt davon
Jch weiß alles ſeitdem ich geſehen daß er keinen Trau

ring trug traute ich ihm alles zu
Na hat Pia denn etwa Ja geſagt runzelte

der Graf ungeduldig die Stirn
Feſtel ohne ſich im mindeſten zu ſperren gleich ein

dick unterſtrichenes Ja mit endloſen Küſſen

Um Himmelswillen was werden ihre Eltern ſagen
wollte Willibald entſetzt aufſpringen aber er vergaß die geliebte
Laſt auf ſeinen Knien und ſank kraftlos in den Seſſel zurück

Die Gräfin aber faßte auf s höchſte betroffen Fränzchens
Hände und wollte ſie voll innigen Mitleids an ſich ziehen
Jch fürchtete es O Du armes armes geliebtes Kind

Das Backfiſchchen machte eine reſolute Bewegung Hört
doch erſt weiter der Krach kam ja doch hinterher

O inwiefern
Das iſt ja eben das Unfaßliche Märchenhafte

m h e

Unglaubliche Faktiſch in einem Roman kann es nich
toller paſſiren Alſo zugehört

Die Sprecherin verſetzte dem Papa welcher ſich nach ſeiner
niederfallenden Zeitung bücken wollte einen ungeduldigen kleinen
Hieb mit der Stiefelhacke Es war beinah wie Elſa und
Lohengrin Nur umgekehrt Als ſie nämlich lange genug
geküßt hatten Fränzchens Geſicht färbte ſich noch in
Gedanken daran mit Zornesröthe ſagte Hellmuth plötzlich
er müſſe ihr eine Beichte ablegen er ſei nicht derjenige für
den ſie ihn halte

Fränzchen um alles in der Welt
Na na Mamachen brauchſt nicht ſo furchtbar zu er

ſchrecken daß er kein Schuſter oder Schneider war merkte
man ihm doch an Nein etwas ganz anderes war er
rathet mall Rathet doch mal wer dieſer Hellmuth iſt
Und das Backfiſchchen hopſte ſo lebhaft auf dem ſelbſtgewählten
Sitz daß Graf Willibald mit ſchmerzlicher Geberde zufaßte
um den Liebling feſtzuhalten

Aber Kind wie können wir ſo etwas rathen
Nun dann hört s und bleibt Eurer Sinne Meiſterl

Hellmuth iſt kein anderer als Vetter WulffDietrich
Nun ſprang der Graf dennoch auf und zwar ſo heftig

das Fränzchen ein paar Schritte in das Zimmer ſtolperte
aber ſie war nicht übelnehmiſch ſondern wandte ſich den Eltern
haſtig wieder zu legte die Hände auf den Rücken und be
obachtete mit blitzenden Aeuglein die Wirkung dieſer unver
mutheten Nachricht

Dieſer Aſſeſſor dieſer Hellmuth er iſt Wulff
Dietrich Er iſt ein Niedeck ſtieß der Graf athemlos hervor

Das iſt unmöglich ſolch einen Sohn kann Rüdiger nicht
haben es wäre undenkbar

Die Gräfin wechſelte die Farbe und blickte angſtvollihrem Mann auf Gott ſei Lob und Dank daß er unſer

Kind als Franziska Luxor kennen lerntel
Fränzchen lachte Den Jrrthum habe ich ihm genommen

Fortſetzung folgt
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Nr 287 Mittwodd

tigung erfahren Die Häuſer bieten eine große Sicherheit für die Ein
zahlungen und da auch die Dividende bereits 3 Proz beträgt ſo iſt die
Kreditwürdigkeit der Genoſſenſchaft zweifellos geſtiegen Meldungen und
Anfragen ſind an Herrn Kaufman Bruno Horn hier Thurmſtraße 153
zu richten Zu Anfang des neuen Geſchäftsjahres hatte die Genoſſenſchaft
147 Mitglieder welche insgeſammt 172 Antheile beſitzen Die Summe
der Antheile beträgt 51 600 Mk

Auszeichnung Dem Eiſenbahn Nachtwächter a D Dittmar
zu Rollsdorf im Mansfelder Seekreiſe bisher in Halle a iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Die Viehzählung in Giebichenſtein hat folgendes Ergebniß
gehabt Es betrug die Zahl der Gehöfte überhaupt 642 der Gehöfte mit
Viehſtand 408 die viehbeſitzenden Haushaltungen 634 Dieſelben wieſen
auf 338 Pferde 198 Stück Rindvieh 746 Schweine 273 Ziegen 152
Schafe 285 Gänſe 145 Erken und 2890 Hühner Am 1 December
1892 waren dagegen vorhanden 604 Gehöfte überhaupt 318 Gehöfte
mit Viehſtand 491 viehbeſitzende Haushaltungen 276 Pferde 184 Stück
Rindvieh 584 Schweine 253 Ziegen 258 Schafe und 70 Bienenſtöcke
Auf Geflügel erſtreckte ſich die Zählung damals bekanntlich nicht

Verhaftete Mörder Jn Traubing bei Feldafing am Starn
bergerſeg wurden am Sonntag die Gutsbeſitzer Eheleute Georg und
Thereſe Drepxl ermordet und beraubt Dank der raſchen Mittheilung der
geraubten Gegenſtände an die Preſſe und deren ungeſäumter Publikation
wurde der ledige 23 jährige Maurer Joſef Sedlmayer von Feldafing bei
dem Verſuche das geraubte Geſchnür zu veräußern verhaftet Mit ihm
wurde ſein Freund Friedrich Meißer der gleich Sedlmayer in Starnberg
in Arbeit ſtand verhaftet Meißer iſt 20 Jahre alt lediger Gerber aus
Cröllwitz be Halle Die beiden Verhafteten ſind geſtändig Sie
haben ſich bereits am Sonnabend 27 November in das Anweſen der Er
mordeten zum Zwecke des Diebſtahls eingeſchlichen Als aber die Drerxl
ſchen Eheleute am Sonntag wider Erwarten der Burſchen das Haus nicht
verließen der Mann konnte nicht mehr gehen da verabredeten ſie
die Drerl s zu ermorden Dieſen Plan führten ſie auch gemeinſchaft
lich aus

Das alte Lied Geſtern Vormittag gegen l Uhr blieb das
Pferd des Fuhrherrn Paul Lippert zwiſchen den Schienen der Straßen
bahn vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 67 mit dem linken Hintereiſen
hängen Das Eiſen riß los ernſten Schaden hat das Pferd nicht erlitten

Selbſtmord eines Soldaten Heute Vormittag gegen 8 Uhr
ſtürzte ſich der Rekrut der 12 Kompagnie Schulze aus einem Fenſter
des zweiten Stockwerks der Kaſerne II in den Hofraum hinab Schulze
war ſofort todt Ueber die Gründe welche den jungen Menſchen zu der
verhängnißvollen That veranlaßten iſt nichts bekannt geworden der Ver
ſtorbene ſcheint an Schwermuth gelitten zu haben

r Unfall Auf der Straße von einem Ohnmachtsanfall überraſcht
ſtürzte die unverehelichte Wilhelmine Seybecke derart hin daß ſie einen
Bruch des rechten Fußknöchels erlitt

Vereins Kalender
Mittwoch den 8 December

Kanarienklub Verſammlung Goldene Kette
U communaler Wahlbez Verein S Uhr Verſ Hackerbräu

Aus der Umgebung
Bitterfeld 5 December Ein Akt großer Rohheit ereignet

ſich dieſer Tage zwiſchen Greppin und Jeßnitz Die 29 jährige ledige
Minna H von Jeßnitz war nach Greppin zu befreundeten Leuten auf
Beſuch gegangen und begab ſich in den Abendſtunden auf den Rückweg
Als ſie nun an einer an der betreffenden Straße gelegenen Arbeiterkaſerne
vorbeiging wurde ſie von zwei Arbeitern angehalten und trotz ihres
Sträubens feſtgenommen und in die Stube geſchleift Jn dieſer waren
im Ganzen etwa 6 Arbeiter anweſend welche ſogleich das Licht aus
löſchten und das Mädchen zu vergewaltigen verſuchten Da die Ueber
fallene aber heftigen Widerſtand leiſtete hieben die rohen Burſchen noch
ſo auf das Mädchen ein daß dieſes nur blutüberſtrömt ſich aus dem

immer zu retten vermochte

Gerbſtedt Amtsgemeinde 6 December Diebſtahl Geſtern
Nacht wurden aus dem hieſigen Gaſthofe zur Mühle ein ausgeſchlachtetes
Schwein ein Handwagen und eine Gans geſtohlen Von den Dieben
fehlt jede Spur

r Nenudorf 5 December Ueble Prahlerei Um mit ſeiner
Kraft zu prahlen hob der Knecht Louis Albrecht einen ſchweren Tiſch
mit den Zähnen hoch er ſank aber unmittelbar darauf mit lautem Schrei
zuſammen Wie ſich herausſtellte hat A den Oberkiefer gebrochen er
beſindet ſich jetzt in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Gröbzig 5 December Unfall Eine Auskugelung des rechten
Schultergelenks erlitt der Stellmacherſohn Philipp Lange dadurch daß
er ſich von der Leiter abrutſchend mit dem rechten Arme feſthielt L
ſuchte kliniſche Hülfe in Halle auf

M Zörbig 6 December Viehzählung Lehrerbeſoldung
Die Viehzählung hatte folgendes Reſultat 518 Gehöfte und zwar 422
mit Viehbeſtand 498 viehbeſitzende Haushaltungen 207 Pferde 459 Stück
Rindvieh 452 Schafe 918 Schweine 560 Ziegen und Ziegenböcke
268 Gänſe 85 Enten 3149 Hühner Die Königl Regierung hat die
von den ſtädtiſchen Behörden vorgeſchlagene Beſoldungsordnung für die
Lehrer noch nicht genehmigt Zum Zweck einer gütlichen Einigung fand
hier im Rathhauſe eine Sitzung ſtatt an welcher als Vertreter der Re
gierung Herr Regierungsrath v Rohrſcheidt theilnahm

W Freyburg 6 December Unfall Die in den 60er Jahren
ſtehende Frau Kaufmann hatte am Sonntag Abend das Unglück ein
Achſelbein zu brechen

r Nebra 5 December Vom Pferde geſchlagen Als der
Arbeiter Adolf Ziegler an einem angeſchirrten Pferde ahnungslos vorüber
ging ſchlug daſſelbe plötzlich aus und zerſchmetterte dem Genannten die
rechte Knieſcheibe er mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Etgersleben 6 December Eiſenbahnunfall Auf hieſigem
Bahnhofe fuhr ein von Egeln kommender Güterzug der das Halteſignal
nicht beachtet hatte in den Schluß eines nach Förderſtedt ausfahrenden
Güterzuges Von erſterem Zuge wurden 4 Wagen von letzterem die
Maſchine beſchädigt Ein Bremſer iſt unerheblich verletzt Durch die Ent
gleiſung mehrerer Wagen und Beſchädigung des Gleiſes war die Strecke
nach Staßfurt bis gegen 2 Uhr geſperrt Der Verkehr wurde durch Um
ſteigen an der Unfallſtelle aufrecht erhalten

r Kölleda 5 December Brandwunden Durch die ſo oft ge
rügte Unſitte beim Feueranmachen Petroleum aufzugießen brachte ſich
das Dienſtmädchen Bertha Weiß ſo ſchwere Brandwunden an den Händen
im Geſicht und am Knie bei daß ſie in die Halle ſche Klinik gebracht
werden mußte

r Landsberg 5 December Beſtrafter Uebermuth Der
Schulknabe Paul Schmidt welcher ſich an einen vorbeifahrenden Wagen
anhing gerieth mit dem linken Beine in die Radſpeichen und erlitt da
durch einen Splitterbruch des Unterſchenkels Der Knabe befindet ſich in

kliniſcher a in Haller Schönfeld 5 December Einen Schädelbruch erlitt der
Auszügler Gottlieb Reuter dadurch daß er von einem herabfallenden
Stück Ziegelſtein auf den Kopf getroffen wurde R ſank bewußtlos zu
ſammen und wurde in die Halle ſche Klinik gebracht

Aus dem Geſchäftsderkehr
Friedlicher Krieg mit Holland Unter dieſer und anderen Spitz

marken verbreitete die Kakao Kompagnie Theodor Reichardt G m b
Halle a Berlin und Leipzig Flugſchriften und Broſchüren in

Die diesjährige grosse
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wie auch unter den handarbeitenden Mitgliedern der Genoſſenſchaft die
Erkenniniß von den Vorzügen der Wohnungen und von dem Werthe der
Genoſſenſchaft gewachſen iſt Das Vermögen der Genoſſenſchaft hat durch

die erbauten Häuſer und die weiteren Einzahlungen eine erhebliche Kräf

welchen ſie unter Anderem ausführte daß Kakao ein Artikel ſei der ſich
p Vertrieb durch Ladengeſchäfte nicht eigne daß ſie vierzig Angeſtellte

ſchäftige daß der Umſatz der Firma und die dafür indirekt entrichtete
Steuer mindeſtens 150000 Mk betrage An Porto entſtänden der Poſt
mehr als 75000 Mk Einnahmen durch ſie Endlich wurde behauptet
daß tauſende Anerkennungen von Standesperſonen vorliegen Dieſe Be
hauptungen bildeten den Gegenſtand einer Klage die der Centralverband
deutſcher Kaufleute zu Leipzig gegen die Verbreiterin der Flugſchriften an
geſtrengt hatte

Jn dem kürzlich vor der Handelskammer des Landgerichts zu Halle
ſtattgefundenen Termine wurde nach vorausgegangener umfangreicher Be
weisaufnahme die Klägerin koſtenpflichtig mit ihrer Klage abgewieſen
Der Vorſitzende führte bei Berkündigung des Urtheils aus daß die be
klagte Firma trotzdem ſie nicht beweispflichtig war die von der Klägerin
beanſtandeten Angaben bewieſen hat Dem Centralverband ſei es aber
nicht gelungen auch nur in einem Punkte die Unrichtigkeit der von derbeklagten Firma aufgeſtellten Behauptungen nachzuweiſen Die Behauptung

daß Kakao ein Artikel ſei der ſich zum Vertriebe durch Ladengeſchäfte
nicht eigne ſei auch durch das Gutachten des Gerichtschemikers Dr Biſchof
nicht widerlegt Dieſe Behauptung würde aber ſelbſt wenn ſie nicht zu
treffend wäre nicht unter das Geſetz zur Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbes fallen weil das Gericht ſie nicht als eine Angabe thatſäch
licher Art ſondern nur als ein Urtheil der beklagten Firma angeſehen hat

Ueber das Fleiſch Pepton der Liebig Compaguie ſpricht
ſich der Nervenarzt Dr Otto Dornblüth in Roſtock in ſeinem Kochbuch
für Kranke in außerordentlich anerkennender Weiſe aus Wiederholt
weiſt Herr Dr Dorublüth geſtützt auf die wiſſenſchaftliche Analyſe des
Fleiſch Peptons auf den Gehalt desſelben an wirklichen Nährſtoffen hin
und erklärt es für eines der beſten und werthvollſten unter allen ähnlichen
Erzeugniſſen Ganz beſonders wird die Anwendung des Fleiſch Peptons
da empfohlen wo in Fällen der Schwäche und Appetitloſigkeit eine Ver
mehrung der Nährſtoffe ohne weitere Anſtrengung des Kranken oder mög
lichſt unbemerkt geſchehen ſoll

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unterdieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Nedaktion dem Publikum gegenüder keine Ver

antwortung
Oppin 6 December

Jn Nr 282 des ſozialdemokratiſchen Volksblattes iſt ein den Haus
beſitzer Herrn Franz Loß zu Pranitz ſittlich belaſtendes Eingeſandt ab
gedruckt Darunter findet ſich der Satz Man iſt hier neugierig was
der Pfarrer zu dem Vorkommnißt ſagen wird Der Einſender hätte ſeine
Neugierde ſofort befriedigen können wenn er mir die Angelegenheit per
ſönlich mitgetheilt hätte Alsdann würde er erfahren haben daß ich in
ſolchem Falle wenn ſich nach gründlicher Unterſuchung die Beſchuldigung
als begründet herausſtellt kirchengeſetzmäßig verfahre Sobald ein Mit
glied des Gemeinde Kirchenraths bezw der Gemeinde Vertretung durch
ſeinen Wandel nachweislich öffentliches Aergerniß giebt kann daſſelbe
ſelbſtredend nicht mehr dieſem oder jenem kirchlichen Gemeindeorgane als
Mitglied zugehören Nach dem bis jetzt gewonnenen Einblick zu urtheilen
ſcheint der Beſchuldigte einer unqualifizierbaren Verläumdung zum Opfer
gefallen zu ſein Das Weitere wird ſich ja finden

Jm unmittelbaren Anſchluſſe an den Satz von der Neugierde was
der Pfarrer zu dem Vorkommniß ſagen werde wird darauf hingewieſen
ein armer Krüppel ſei weil er an einem Sonntage an Konfirmanden
einige Flaſchen Weizenbier verkauft habe angezeigt und mit einer hohen
Geldſtrafe belegt worden

Was ſoll dieſer Zuſammenhang Dadurch kann der Anſchein geweckt
werden als habe der Pfarrer den armen Krüppel um dieſes unzarten
Ausdrucks des Einſenders mich zu bedienen angezeigt Dem iſt nicht ſo

Wie liegt die Sache Auf die Mittheilung hin daß der Cigarren
händler Herr Schmidt an einem Sonntag Nachmittag an Schulkinder
Bier und Cigarren verkauft habe hielt ich es für meine Pflicht die Sache
in der Schule zu unterſuchen Dabei ſtellte ſich die Thatſache als nur noch
ſchlimmer heraus Nicht an einem Sonntage nicht an Schulkinder nein
am Charfreitage waren den Neukonfirmirten die aber erſt das heil
Abendmahl empfangen hatten Cigarren und nicht bloß Weizen ſondern
auch Lagerbier verkauft worden Daß ich den Kindern ernſtlich ins Herz
und Gewiſſen redete wird jeder billig Denkende nur recht finden Damit
war für mich die traurige Sache abgethan

Als ich ſpäter hörte daß Herr Schmidt angezeigt und vor die Polizei
behörde gefordert ſei habe ich ihm gegenüber bedauert daß die traurige
Angelegenheit ſolche Folgen für ihn habe Was wir ſonſt über Schicklich
keit oder Nichtſchicktichkeit des Geſchehniſſes geredet haben iſt ſelbſtverſtändlich

unter uns geblieben Wer übrigens der Anzeiger der ſichtlich nicht aus
ſittlichen ſondern materiellen Beweggründen gehandelt hat geweſen iſt
wird Herr Schmidt am beſten wiſſen Paſtor Hartung

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 December Der Zimmermann Hermann Pfeil und Eliſabeth Juſt
Glauchaerſtraße 33 Der Hausdiener Karl Gründler und Lina Renner
Parkſtraße 16 und Mücheln Der Schneider Auguſt Klein und Karoline
Metzig Hermannſtraße 18 Der Vice Feldwebel Friedrich Franke und
Ella Köke Halle a/S und Diemitz

6 December Der Tiſchler Ernſt Wilke und Jda Gebhardt Spitze 15
und Alter Markt 28 Der Handarbeiter Ernſt Müller und Anna Koderiſch
Mühlberg 7 Der Handarbeiter Wilhelm Broſe und Emilie Stahl
Giebichenſtein und Neue Promenade 14 Der Friſeur Karl Druſchke und
Emma Roſenlöcher Gotha Der Landbriefträger Hermann Loſſe und
Jda Creutzmann Niemberg und Hohen

Eheſchlieſzung
6 December Der Handarbeiter Bonaventura Kowol und Suſanna

Moſch Glauchaerſtraße 51

Geboren
6 December Dem Dachdecker Franz Portius ein S Otto Karl Auguſt

Franz Paul Gommergaſſe 12 Dem Schuhmacher Gottlieb Dzialas eine
Hedwig Paulg Kl Ulrichſtraße 31 Dem Fleiſcher Richard Pulſt eine

T Martha Ella Margarethe Thorſtraße 30 Dem Speiſewirth Karl Sier
mann ein S Kurt Karl Gr Ulrichſtraße 11 Dem Zugabfertiger Guſtav
Hiering eine T Frieda Emma Mötzlicherweg T Dem Handelsmann
Albert Bode eine T Erna Gr Klausſtraße 22 Dem Schmied Friedrich
dummel ein S Paul Otto Sperlingsberg 1 Dem Bahnarbeiter Wilhelm
pieß eine T Emma Martha Schloſſerſtraße 14 Dem Muſiklehrer

Auguſt Seyfarth ein S Auguſt Guſtav Kurt Brandenburgerſtraße 2
Dem Eiſendreher Hermann Sagen eine T Jda Selma Schmiedſtraße 30

Dem Kutſcher Gottfried Voigt eine T Martha Elſe Schillerſtraße 3
Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Ratſch ein S Kurt Wilhelm Schützenſtraße 18

Dem Handarbeiter Wilhelm Schubert ein S Friedrich Arthur Gottes
ackerſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Moritz Krüger eine T Anna Klara
Thorſtraße 36 Dem Barbierherrn Otto Stürze ein S Otto Georg
Wuchererſtraße 75 Dem Schmied Wilhelm Rackwitz eine T Martha Anna
Hochſtraße 6 Dem Sattler Richard Wolff ein S Walther Kurt Wucherer
ſtraße 44 Dem Schloſſer Guſtav Gelbke eine T Henriette Margarethe
Lindenſtraße 4 Dem Maler Richard Ronniger eine T Jda Kloſter
ſtraße 6 Dem Handarbeiter Hermann Minde eine T Anna Lydig Kloſter
ſtraße 8 Dem Handarbeiter Max Hermann eine T Anna Gertrud
Schützenſtraße 2 Dem Poſtſchaffner Ernſt Ulrich ein S Franz Auguſt
Otto Thomaſiusſtraße 18 Dem Schneidermeiſter Karl Bornath ein S
Arnold Herbert Breiteſtraße 82

Geſtorben
6 December Des Poſtſchaffner Hermannn Müller S r 2

Leſſingſtraße 383 Des Barbierherrn Karl Dietz S Arno 1 Thor
ſtraße 30 Des Landwirth Wilhelm Alberti S Wilhelm 1 Halber
ſtädterſtraße 4 Des Eiſendreher Fran Hartmann Ehefrau Anna geb
Oehler 38 Klinik Der Maſchinenmeiſter Hugo Baßler 40 Küni
Des Schuhmachermeiſter Auguſt Schneider T Elſa 1 Germarſtraße 4
Marie Opitz 30 Bernburgerſtraße 14 Wittwe Karoline Biſchoff 62
Schillerſtraße 35 Des Maurer dar Miſchur S Kurt 2 Schützen
ſtraße 40 Des Grubenarbeiter Friedrich Hartmann T Lina 6 Klinik

Wittwe Henriette Sander geb Biedenweg 74 Jägerplatz 2 Der

hervorragender

Gelegenheitskäufe

welche sich ganz besonders zu schönen und
nützlichen

eignen

8 December

gimmermeiſter Karl Fiſcher 41 J Klinik Des Maurer Hermann Fiſche
Franz 7 Glauchaerſtraße 54 Des Tiſchler Rudolf Riedel Ehefra

Bertha geh Schulze 88 J de 28 Der Fabrikarbeiter Andreas Augu
ſtinick 29 J Klinik Der Knecht Wilhelm Kunert 20 J Klinit Des
Tiſchler Heinrich Kage S Ernſt 1 J Klinik Des Kanzleiſekretär Friedrich
Lücke S Friedrich 16J Kraufenſtraße 27

Telegramme und letzte Nachrichten
Eine Familientragödie

Berlin 7 December Hirſch s Bur Jn Charlottenburg
kam es zwiſchen dem daſelbſt wohnhaften Sieber ſchen Ehepaare zu
einer heftigen Scene nach deren Verlauf Siebert das Haus verließ Man

fand hierauf die Frau des Siebert in der Wohnung nebſt dem ſechs
jährigen älteſten Knaben erſchoſſen auf die beiden jüngeren Kinder
waren durch Revolverſchüſſe tödtlich verletzt Neben der Leiche der
Frau lag die Waffe aus welcher die verhängnißvollen Schüſſe abgegeben

worden waren Siebert wurde unter dem Verdacht die Blutthat verübt
zu haben in einer benachbarten Deſtillation feſtgenommen Er heyaup
jedoch mit den furchtbaren Vorgängen in ſeiner Wohnung nichts zu thun

gehabt zu haben und es iſt in der That nicht ausgeſchloſſen daß Frau
Siebert aus Verzweiflung über ihre unglückliche Ehe ſelbſt Hand an ſich
gelegt hat nachdem ſie vorher ihren Söhnen je einen Schuß in die Schläfe
beigebracht hatte

Deutſche Kriegsſchiffe vor Haiti
London 7 December Wolff s Bur Das Reuter Bur ver

öffentlicht folgende Newyorker Depeſche Hier eingegangene Depeſchen
aus Port au Prince vom 6 December melden Zwei deutſche
Kreuzer ſind heute hier eingetroffen Der Regierung von Haiti wurde
ſofort ein Ultimatum überreicht in welchem verlangt wird daß die
Forderungen Deutſchlands wegen der Genugthuung für den Fall Lüders
innerhalb eines Zeitraumes von 48 Stunden erfüllt ſein müßten Jn
diplomatiſchen Kreiſen von Port au Prince wird geglaubt daß Haiti ent
ſchloſſen ſei die Bedingungen Deutſchlands anzunehmen Die hieſigen
Deutſchen begaben ſich da Ruheſtörungen befürchtet werden auf zwei
im Hafen liegende Dampfer Der franzöſiſche Geſandte requirirte einen
franzöſiſchen Dampfer als franzöſiſchen Zufluchtsort Unter der Be
völkerung herrſcht große Erregung doch verfügt die Regierung
über beträchtliche Streitkräfte und iſt entſchloſſen die Ordnung aufrecht zu
erhalten

Kiel 7 December Hirſch s Bur Der Kaiſer trifft nächſten
Montag zur Abfahrt des Kreuzergeſchwaders hier ein und nimmt
auf dem Flaggſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm Wohnung Wie der
B aus Friedrichsruh meldet wird Prinz Heinrich von

Preußen morgen zum Beſuch des Fürſten Bismarck erwartet um ſich
vor ſeiner Abreiſe nach Oſtaſien vom Altreichskanlzer zu verabſchieden
Das Befinden des Fürſten iſt z Z recht befriedigend

Köln 7 December Telegr des B Vorletzte Nacht ent
ſtand eine große Schlägerei in der Jnfanteriekaſerne am Weiden
bach wobei ein Soldat mittelſt Seitengewehres getödtet wurde An
geblich vollführte den tödtlichen Stich der Stubenälteſte Ein anderer
Soldat wurde durch mehrere Stiche lebens gefährlich verletzt Strengſte
Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Rom 7 December Hirſch s Bur Die hochoffiziöſe Jtalia
betrachtet die Feſtſetzung Deutſchlands in Kiao Tſchau als unwider
ruflich ſelbſt auf die Gefahr hin daß England oder Rußland Widerſpruch
erheben Das Blatt erkennt die Nothwendigkeit für die wirthſchaftlichen
Intereſſen Deutſchlands an ſich nicht durch Nußland Frankreich und
England aus Oſtaſien ausſchließen zu laſſen

Palermo 7 December Wolff s Bur Während der Aufführung
des Ballets Brahma in der hieſigen Oper riß die Maſchinerie Die
Tänzerin Visconti und drei andere Künſtler wurden ſchwer verletzt
Infolge der Panik wurden mehrere Zuſchauer verwundet

Paris 7 December Hirſch s Bur Der Jour wird heute die
Beweiſe bringen daß die durch den Figaro veröffentlichten Briefe des
Majors Eſterhazy gefälſcht ſind

Waſhington 7 December Hirſch s Bur Jn ſeiner Botſchaft
an den Kongreß konſtatirt Me Kinley daß die Vereinigten Staaten
ſich mit den fremden Mächten im herzlichſten Einvernehmen befinden

Was die kubaniſche Frage anlange ſo ſei dieſelbe eine der wichtigſten
der Gegenwart Der Aufſtand auf Kuba habe einen großen Umfang an
genommen und werde hartnäckig fortgeſetzt Der Kampf ſei ein Zer
ſtörungskampf unter welchem ſowohl die Perſonen als auch die materiellen

Güter viel zu leiden hätten und der mit völliger Mißachtung der Kriegs
geſetze geführt werde Eine ſolche Sachlage errege die größte Befürchtung
Die Vereinigten Staaten wollen nicht die ungünſtige Lage Spaniens be
nutzen ſie verlangen nur daß die Kubaner ihre innere Organiſation
ſelbſtändig regeln ſollen und daß die Menſchheitsrechte auf Kuba geachtet

HBlumenſſäncer

Aakurſiolz
für 6 reſp 8 Töpfe

ſchönſter Zimmerſchmuck
10 11,50 14 16,50 Mk

C F Ritter
Halle a Leipzigerſtr 90

Das Soll und Haben der Hausfrau Es muß dem Verlage
der Wiener Mode als beſonderes Verdienſt zugerechnet werden daß er
über der ſorgfältigen Pflege des eigentlichen Modetheiles andere für die
moderne Frau wichtige Dinge nicht vergißt So finden wir z B in dem
ſoeben erſchienenen ſechſten Hefte einen Aufſatz über häusliche Buchführung
der allſeitige Beachtung finden wird da er eine hochwichtige Frage be
handelt Das auch ſonſt ſehr intereſſante Heft iſt durch jede Buchhandlung
für 45 Pf zu beziehen Auf Verlangen auch von der Adminiſtration der
Wiener Mode Wien Wienſtraße

Waſſerſtände Am 6 December Weißenfels Oberp 2,38
7 December Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 1,70 6 December
Bernburg 1,16 Calbe Unterpegel 0,56 Operp 1,54

Weihnaohts Gesohenken

Dresden 1,15 Magdeburg 1,20
e

Geschättshaus

J Lewin
Halle a Harktplatz 2 u 8



e
W

e h

h
z a

e

mr rn ne en e 3 e e m

mit Woll und Steppatlasfutter4 etots e 8 Mk

Ulivo Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 8 December r 287

Pelerinen B C ohn Buckskin Hose

Mäntel l Westevon I ark an ne a S Leipaigerstrasse I zusammen von 4 Dark an
am Rathhaus Durchgang

2 in grossartiger Auswahlchlaſfröcke n 8 MkM 30 25 20 18 14 7 8 an WeihnachtsgeschenKen

passend habe einen grossen Theil meines 32 zurück
gesetzt und verkaufe F S SRöcke Jackets Anzüge Joppen e e

Hosen Westen Paletots eKnaben u Kindor Anzüge
und Mäntel

jedem annehmbaren Preise

A KRäanl

Rock und Ia im nurAnzüge t l 8 MvBurschen Knaben u Kinder
Anzüge u Mäntel

um damit zu räumen
weit unter Selbstkosten preis u

S

9

e PhotographIALLE a S Le II Pogtstrasso 19J rütz FIö G rveven Jem Landgerieht S Gr Steinstr 1 Juwelier Bee Gr virienetr
2 Witwe Dpkaor 9 Als Vorzüglich zu Weihnachtsgeschenken geeignet
auf ler e e zu Loth 1897 r n r ren WareH Brillant Ringe Brochen Armbänder in allen Preislagen9 s IHerren u Damenuhrketten Colliers Füoherketten9 9 Manschetten und Chemisettenknöpfe Cigarettenetuis Feuerzeuge

J 8 Flacons Bonbonnieèren Stöcke Schirmgriffeals vinzige höchste Auszeichnung die für Photographien auf der Ausstellung
Gverliehen wurde Corallen und Granatwaaren Alfenidewaaren ete

Reellste Berechnung und aufmerksamste Bedienung
Reparaturen Alle Preislagen Neuarbeiten S

S Vom I e 1898 ab beſindet sich mein Geschäft Gr Stein
strasse 5 dem Hause A Huth Coe e J o e ee

Weihnachten 897
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Weihnachts Karte mit Waaren Verzeichniss Wir löſen die
erlaube ich wir bierdureb nochmals auf dieselbe aufmerksam zu machen

m e der rüoken solche einer geneigten Durcheicht unter 4 2738 n U J en 0upons

e e e e S 90 visne nen ſämmtlicher HypothekenPfandbriefe ſowie allerFranz Robert Tiüttel 9 Green übrigen ſoliden Effecten
und Weiten in

grosser Farben
JIunwelen Gold und Silberwanren

üchte und unechte Bijouterien schon von heute ab ohne jeclen Abzug ein

r

en gros en detail g t rjnekenLaden G Schmeerstrasse Nr 3 O II Etage rickjackene e e Friecimann Co19 Schmeerstrasse 19 u Jehnee Nechf J 8 Wank u Wechſelgeſchäft

e r n zFournier e Rohrplatten 8 e är O Halle a r r 36Koffer e Koffer Sohön u praktisoh 800000000000e00
für Wotnasoktgean

Kirdleder Rindleder 953 Peiner alter Portwein
Koffer e Taſchen S a Vlasche 2 Mk excl GlIas ePortemonnaies Tresors Cigarren Etuis Handtascehen e Telephon 8 leipeigerCouriertaschen Umhänge Touristentaschen Markitaschen Schul S v h a Sprengel r Rink Ktrasse 2

tornister Schultaschen Brieftaschen Necessaires Banknoten e izt unöbertreunen S etaschen Photographie Albums lagdtaschen vom billigſten bis
hochfeinſten Genre halte als nur ſolide Waare beſtens
empfohlenRen Hoſenträger ohne Schnallen Ren n Abreenöermit reizendem Weihnachtsvild

R G M 80056 e à 30 Pfg mit Sprüchen und geſchichtlichen Daten pro 1898i Krasemann Himbeersaft Aug Weclely Leipzigerſtr 22
19 Schmeerſtraße 19 aus Gebirgshimbeerenvon vorzügl Aroma und GeſchmackFabrik und Lager von Reiſelofern und Lederwagren her Ipethere Geiſt G G0nctoref ſonſghuehon f ad

J everkauf Des weiteDer Ausverkauf Bukter u eſlägel Vernbgygerky W WV Rothnick Bernsargerkr

6 tal L ttwird 18n Gänſe Enten h M v e geh empfiehlt R ff Honigkuchen Vekannter Güte auch zum Verſand bei
bei 2090 Preisermäßigung fortge 2 K Koth S Schleſ S von 3 Mark 1,60 M Rab desgl f Leötuchen in e

0 Ken aufgenommen Vahartiicel Garne Kanfhaus
Knöpfe BRänder

e B Blkan
für BesatzartikelSchneiderinnen enier d de Halle a Leipzigerstr 87

e 3 u4 n J 4 e R e r t e5 wa m7 a


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1897


